
 
Bruchrechnen 
 

 

Aufgaben 
 

Die folgenden Aufgaben sind in Blöcke aufgeteilt. Innerhalb eines Blockes (I bis VIII) werden die Aufgaben mit zunehmender 
Aufgabennummer schwieriger. Sie sollten auch in der Lage sein, die schwierigen Aufgaben eines Blockes zu bearbeiten. Be-
ginnen Sie in jedem Block zuerst mit der herorgehobenen Aufgabe. Nur wenn Sie diese nicht bearbeiten können, fangen 
Sie mit der ersten Aufgabe des betreffenden Blockes an. Auf der 4. Seite dieses Dokuments finden Sie die Lösungen zu den 
Aufgaben. Fachliche Hilfe zum Rechnen mit Brüchen finden Sie auf Seite 3. 
 
 

I 
 

 

 

[Kürzen einfacher Brüche] Kürzen Sie folgende Brüche soweit wie möglich. 
 

01) ଵସସ
ଷ

=  02) ଶଵ଴
ଷହ଴

= 03) ଼଺
ଷ଴ଵ

= 

04) ଺ ௔
ଶ଻

= 
 

05)  ଶ ௔ାସ ௕
௔ାଶ ௕

= 06)  ଶ଻ାହସ ௔ା଼ଵ ௕
ଵାଶ ௔ାଷ ௕

= 

07)  ହଵ௔ ௕ାଵ଻ ௕మ

ଷ ௔ା௕
= 08)  ௔మାଶ ௔ ௕ା௔ ௫

௔
= 09)  ௔మି௕మ

௔ା௕
= 

10)  (ଶ଼ଵିସ ௕)(ଵସ ௔ାଶ௕)
଻ ௔ା௕

= 11)  ௔మାଶ ௔ ௕ା௕మ

௔మି௕మ = 12)  ଵ଺ଶ ௔మି଼ ௕మ

ଽ௔ ିଶ ௕
= 

 
 

II 
 

 

 

[Multiplikation von Brüchen] Multiplizieren Sie folgende Brüche und kürzen Sie diese 
danach soweit wie möglich. 
 

13) ଷ
଻

 ଵସ
଺

= 14) ଶ௔
௕

 ௕
ହ௔

= 
 

15) ଷ଴଼
ଷସ଺ହ

 ଷ଺
భ
మ

= 

16 ଵଷ
଼

 ହ
ଶ଺ 

 ସ
ଶ

= 17)  ସ଻ 
ଵଷ

ଵଵ
ହ

 ଶଽ
଺଻

= 18)   ଵ
ଶ 

 ଷ
ହ

 ଻
ଵଵ

 ଵଷ
ଵ଻

= 

19)  ହ௔
ଷ௕

 ଷ௔
ହ௕

= 20)  ଵସ
଺௔

 ଵ଴௔
ଷହ

 ଷଷ௔
ଽ଼

= 21)  ௔ା௕
ଷ

 ଷ(௔ି௕)
௔మି௕మ  ௔

௕
= 

22)  ௔ା௕
ଵଷ

 ଶ(௔ି௕)
ହ௔మିହ௕మ  ହ௔

௔ି௕
= 23)  ௔ା௕

ଶ
 ଷ
௔ି௕

 ௖ାௗ
௔మି௕మ = 24)  ܽଶ + ܾଶ ଵି௔

௔మିଵ
 ௔రି௕ర

௔మା௕మ  ௔ାଵ
௕రି௕మ௔మ = 

 
 

III 
 

 

 

[Division von Brüchen] Dividieren Sie folgende Brüche und kürzen Sie diese danach soweit 
wie möglich. 
 

25) ଶ଻
ଷ

 : ଶ଻
଺

= 26) ଺଺
ଶଷ

  : ଻଻
ସ଺

= 27) ହ௔
଻

 : ଶ௔
଻଴

= 

28) ଵଶ௔
௔మି௕మ : 

଺
௔ା௕

= 
 

29)  − ௔ା௕
௔మି௕మ : 

௕ି௔
(௔ା௕)మ = 30)  ହ௔ାଵ଴ 

ଵଷ
 : ௔ାଶ

ଶ଺
= 

31)  ଷ
ଵସ௔

 : ଺௔
଻ଶ

 : ଵ଼
ଶ௔

= 32)  ଷ
ଵସ௔

 : (଺௔
଻ଶ

 : ଵ଼
ଶ௔

) = 
 

33)  ( ଶ଻
௔మି௕మ : ଷଷ

ଽ
) : ( ଵଶ

ଶ௔ାଶ௕
 : ௔ି௕

௔మ ) =  
 
 

IV 
 

 

 

[Erweitern von Brüchen auf gemeinsame Nenner / Addition bzw. Subtraktion von Brüchen] 
Erweitern Sie folgende Brüche auf einen gemeinsamen Nenner, addieren/subtrahieren Sie 
die so ermittelten gleichnamigen Brüche und kürzen Sie danach soweit wie möglich. 
 

34) ଵସ
ଷ

+ ଶଵ
ଶ଻

= 
 

35) ଵସ௕
௕

+ ଶଵ௕
ଶ଻௕

= 36) ଵସ
ଷ

+ ଶଵ
ଶ଻௕

= 
 

37) − ଽ௔
ଵ

+ ଷ଺௔మ

ଶ
− ଶ଻௔ల

ଷ
=  38)  ௔యି௔య௕మ

௔య + ௔మି௔మ௕మ

௔మ + ௔ି௔௕మ

௔
= 39)  ௔మି௕మ

௔
+ ௔ି௕

௔మ + ଵ
௔య = 

40)  ௔మି௕మ

(௔ା௕)
+ ௔మିଶ௔௕ା௕మ

(௔ି௕)
+ ௔మାଶ௔௕ା௕మ

(௔ା௕)
= 41)  √௫

௫
+ ௫

√௫
= 42)  ଷ଺௔

ଵ
+ ଵ଼௔మ

ଶ
+ ଵଶ௔ల

ଷ
=  
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V 
 

 

[Mehrfachbrüche] Vereinfachen Sie folgende Brüche zu einem Einfachbruch und kürzen 
Sie diesen danach soweit wie möglich. 
 

43) 
  భమ  

మ
ర

= 
 

44) 
  భ್  

భ
೏

= 45) 
  ೌ್  

೎
೏

= 46) 
  భయ ା ଵ  

ଷ ି మఱ
= 

47)  
  భయ   భర  

ଷ ∶ మఱ
= 48)  

  భయ  

  భయ  
ఱ

= 49)  
   భయ ା ଵ   

భ
య

  భయ ష భ  

= 

 

50)  
ೌ
್ାభ

್
భ

್మ
= 

51)      ೌ್ ା భ್    
್
మ

  ೌ್ ష భ
್ 

= 52)    ೌ್  భ್ ି భ್  
ೌ

್మ
= 53)  ܿ

  ೌ್  భ್ ି 
  ೌ್  

್
ೌ
್

  (ೌ
್)మ  

=  

 

 
 

VI 
 

 

 

[Gemischte Aufgaben] Vereinfachen Sie die folgenden Terme soweit wie möglich und 
kürzen Sie den Ergebnisbruch. 
 

52) 3 +
ହ  భర
ଵଵହ

= 53) 3 + ହ௔
଺௕

= 54) 4 +
భ
ర

ଷ଺
 ଶ଻
ଵ଺

= 

55) 4 ∶
భ
ర

ଷ଺
 ଶ଻
ଵ଺

=  56)  4 ∶ (
భ
ర

ଷ଺
 ଶ଻
ଵ଺

) =  57)  
  ర  
భ
ర

  ଷ଺  
  ଶ଻

ଵ଺
= 

 

58)  
  ర  
భ
ర

  ଷ଺  
∶  ଶ଻

ଵ଺
= 59)  

   ర   
భ
ర

     ସ     
+   ଵ  

మ
ఴ

: ଶସ
ଷଶ

= 60)  ቌ
   ర   

భ
ర

     ସ     
+   ଵ  

మ
ఴ

ቍ : ଶସ
ଷଶ

=   

61)  ቌ
ర
భ
ర
ସ

+ ଵ
మ
ఴ

ቍ ቌ
ర
భ
ర
ସ

− ଵ
మ
ఴ

ቍ = 62)  
ర
భ
ర
ସ

+ ଵ
మ
ఴ

ቌ
ర
భ
ర
ସ

− ଵ
మ
ఴ

ቍ = 63)  
   ೌ   

భ
ర

     ଷ     
+   ଵ  

ೌ
ఴ

 

  భ  
భ
ర

  భరା௔  
− ௔

ଶ
=  

 
 

VII 
 

 

 

[Bruchgleichungen] Lösen Sie folgende Bruchgleichungen nach x auf und kürzen Sie den 
Ergebnisbruch soweit wie möglich. 
 

61) ହ ௫
଺

+ ଷ
ଶ

= 1 62) ହ௫
଺

+ ଷ
ଶ

ݔ = 2  63) ଶ ௫
଼

+ ଷ
଻

ݔ =  ݔ2

64) ଶ௫
଼

+ ଷ
଻

=  ଷ
଻

  (65   ݔ 2  
   మೣ

ఴ    

଺௫
+ ଷ

ହ
  ଶ௫

଼
= ݔ  (66 ݔ2 + ଵ

ସ
 ଶ
௫

= 2 

ݔ  (67 + ௫మିଶ௫ାଵ
ଶ(௫ିଵ)

= 2  
 

68)  ଵ
௔

+ ଶ
௕

= ଷ
௫
  69)  ௫

ଵ
+ ଵ

௫
= 2   

70)  ଵ
௫మ + ଵ

௫
= ଵ

ସ
 71)  ଵ

௫మ + ଵ
ଶ௫

= ௔
ସ
 72)  

ೣ
భାభ

ೣ
ଶ

− ଵ
௫

= ܽଶ  
 
 

VIII 
 

 

 

[Textaufgaben] Lösen Sie folgende Aufgaben und kürzen Sie den Ergebnisbruch soweit wie 
möglich. 
 

73) Das Volumen ଵܸ einer Kugel K1 des Radius r wird berechnet mit ܸ = ସ
ଷ

  Berechnen Sie .ߨଷݎ
 das Volumen ଶܸ einer Kugel K2, deren Radius halb so groß ist wie der von K1. 
 

74) Von einem Rechteck sind die Fläche A und eine Seitenlänge a und bekannt. Die Seiten- 
 länge a wird nun um ଵ

ଷ
 gekürzt, die andere Seite b auf  

ହ
ସ
 der ursprünglichen Länge ver-

 größert. Berechnen Sie die resultierende Fläche A‘ in Abhängigkeit von A. 
 

75) Die implizite Gleichung für den Gesamtwiderstand ܴ einer Parallelschaltung von ݊ Wider- 
 ständen ܴଵ, ܴଶ, ··· , ܴ௡ lautet ଵ

ோ
=  ଵ

ோభ
+  ଵ

ோమ
+  ···  + ଵ

ோ೙
 . Berechnen Sie die explizite Glei- 

 chung für den Gesamtwiderstand bei einer Parallelschaltung von 3 Widerständen. 
 

 76) Zeigen Sie, dass 2, 9ത und 3 gleichwertig sind. 
 

 
 

 



Hinweise zum Rechnen mit Brüchen 
 
 

Division und 
Brüche 
 

 Der Bruchstrich 
entspricht einer 
Division 

 Dezimalbruch 

Zähler   
Nenner  

૛
૞

 
 

 

= 
 

2 : 5 
 

= 
 

          0,40 

                               Dividend  :  Divisor 
                       Bruch        Quotient          Dezimalbruch 
 

Dezimalbrüche 
 

ଵ
ଵ଴

= 0,1             ଵ
ଵ଴଴

= 0 ,01             ଵ
ଵ଴଴଴

= 0,001             ଵଶ
ଵ଴଴଴

= 0,012             ଵଶଷସ
ଵ଴଴଴

= 1,234 
 

Periodische 
Dezimalbrüche 
 

 
 

ଵ
ଽ

= 0, 9ത  = 0,99999        ଵ
ଽଽ

=  0, 01തതതത = 0,01010        ଵଶଷ
ଽଽଽ

=  0, 123തതതതത = 0,123123       ଵଶଷସ
ଽଽଽଽଽଽ

=  0, 001234തതതതതതതതതത 
 

Darstellung 
von Brüchen 
 

૜
૞
  = 0,6 < 1 

 

ૡ
૞
  = 1,6 > 1 

 

଼
ହ
  = ହାଷ

ହ
= 1 + ଷ

ହ
 = ૚ ૜

૞
 =1,6 > 1 

 

Echter Bruch Unechter Bruch Gemischte Zahl 
  Verwenden Sie nie die gemischte 

Schreibweise für Brüche, weil ૚ ૜
૞
 = ૚ + ૜

૞
 

mit ૚ · ૜
૞
  verwechselt werden kann ! 

 

 

Kürzen von 
Brüchen 
 

 Faktorisieren Sie Zähler und Nenner der Brüche in 
Primzahlen    (Primfaktorenzerlegung). 

 Kürzen Sie alle gleichen Primfaktoren im Zähler und 
Nenner, bis Zähler und Nenner teilerfremd sind. 

ଶଵ଴
ଵଶ

=  ଶ · ଷ · ૞ · ૠ 
૛ · ଶ · ଷ

=  ଶ · ଷ · ૞ · ૠ 
૛ · ଶ · ଷ

= ହ · ଻
ଶ

= ૜૞
૛

 
 
ହ௔మ௕మ

ଵହ௔௕
=   ହ · ୟ · ܉ · ୠ · ܊

ଷ ·ହ · ࢈  ·ࢇ 
=  ହ · ୟ · ܉ · ୠ · ܊

૜ · ହ · ௔·  ௕ 
= ࢈ ࢇ

ଷ
 

 

Multiplizieren 
von Brüchen 
 

 Multiplizieren Sie alle Faktoren des Zählers und alle 
Faktoren des Nenners miteinander. 

 Kürzen Sie anschließend den Bruch soweit wie 
möglich. 

 Kürzen Sie die Brüche vorher soweit wie möglich 
 

௔
௕

· ௖
ௗ

=  ௔·௖
௕·ௗ

    ௔
௕

· ௖
ௗ

· ௘
௙

=  ௔ · ௖ · ௘
௕ · ௗ ·௙

 
 

଻
ହ

· ସ
ଶ

= ଶ଼
ଵ଴

= ଵସ
ହ

              ଻
ହ

· ସ
ଶ

= ଶ଼
ଵ଴

= ଵସ
ହ

 
 

Kehrwert von 
Brüchen 
 

 Vertauschen Sie Zähler und Nenner eines Bruches. 
 Auch „Stürzen eines Bruches“ genannt. 
 Wird der Kehrwert eines Bruches mit dem Bruch 

multipliziert, erhält man 1. 
 

 

࢘ࢋ࢒ࢎäࢆ
࢘ࢋ࢔࢔ࢋࡺ

   ࢘ࢋ࢔࢔ࢋࡺ
࢘ࢋ࢒ࢎäࢆ

  ૛
ૠ
   ૠ

૛
 

 
 

૛
ૠ
 · ૠ

૛
= 1  

Kehrwert von 
Null 
 

 Der Kehrwert von 0     ଵ
଴
     ist nicht definiert  (n.d.) 

 Nicht defininiert ist somit auch der Bruch   ଴
଴
 

 
૛
૙
   n.d. 

Division von 
Brüchen 
 

 Der Wert des 1. Bruches (௔
௕
) wird mit dem Kehrwert des 

2. Bruches (௖
ௗ
 ௗ

௖
) multipliziert. 

 Kürzen Sie die Brüche vorher soweit wie möglich. 
 

 
௔
௕

∶ ௖
ௗ

=  ௔
௕

 ·  ௗ
௖

=  ௔ ௗ
௕ ௖

  

Mehrfach-
Brüche 
 

 Bruchstrich  
Division 

 Hierarchien der 
Bruchstriche 
beachten. 

 

 
   ܾܽ   

ܿ
݀

=  
ܽ
ܾ

∶
ܿ
݀

=  
ܽ ݀
ܾ ܿ

 

 
 
Hauptbruch 
1. Nebenbruch 
2. Nebenbruch 
 

 

     
   ೌ್   

೎
೏

     

೐
೑

  

 

 

= (
  ೌ್  

೎
೏

 ) : (௘
௙
) 

 
 
= (௔

௕
 : ௖

ௗ
) : (௘

௙
) 

 
 
= ௔ ௗ ௙

௕ ௖ ௘
 

Erweiterung 
von Brüchen 
auf einen 
gemeinsamen 
Nenner 
 

 Multiplizieren Sie Zähler und 
Nenner der Brüche jeweils mit 
einem gemeinsamen Faktor so, 
dass alle Brüche den gleichen 
Nenner besitzen (gleichnamig 
sind). 

ଵ
ଶ
  und  ଵ

ଷ
             ଵ·ଷ

ଶ·ଷ
  und  ଵ·ଶ

ଷ·ଶ
       ଷ

଺
 und ଶ

଺
 

 
௔
௕
  und  ௖

ௗ
             ௔·ௗ

௕·ௗ
  und  ௖·௕

ௗ·௕
     

 
଻

ସ௫ାଶ
  und  ଷ

ଶ௔
     ଻ࢇ

(ସ௫ାଶ)ࢇ
  und  ଷ(૛࢞ା૚)

ଶ௔(૛࢞ା૚)
    ଻௔

ଶ௔ାସ௔௫
  und  ଷା଺௫

ଶ௔ାସ௔௫
    

Addieren/ 
Subtrahieren 
von Brüchen 
 

 Kürzen Sie die Brüche bereits vorher soweit wie 
möglich. 

 Bringen Sie alle Brüche auf einen Nenner. 
 Der Summenbruch besteht aus dem gleich-

namigen Nenner und der Summe der Zähler. 

ଵ
ଶ
  +  ଵ

ଷ
  = ଷ

૟
 + ଶ

૟
   = ହ

଺
 

 
௔
௕
  +  ௖

ௗ
  = ௔·ௗ

ࢊ·࢈
  +  ௖·௕

࢈·ࢊ
   = ௔ ௗା ௖·௕

࢈·ࢊ
 

 
଻

ସ௫ାଶ
  +  ଷ

ଶ௔
 = ଻௔

૛ࢇା૝࢞ࢇ
  +  ଷା଺௫

૛ࢇା૝࢞ࢇ
  = ଻௔ାଷା଺௫

૛ࢇା૝࢞ࢇ
 

 

Potenz-
schreibweise 
von Brüchen 
 

 ଵ
௔

= ܽିଵ   ௔
௕

= ܽ ܾିଵ 
 

 ଵ
௔మ = ܽିଶ  ௔మ

௔
= ܽଶ ܽିଵ = ܽଶିଵ = ܽଵ = ܽ 

 

Brüche in phy-
sikalischen 
Einheiten 

 In der Physik treten Symbole für physikalische Ein-
heiten oft in Brüchen auf. Hier gelten die gleichen 
Regeln wie beim Rechnen mit anderen Symbolen 

 

D = 2,5 
  ௞௚ ೘

ೞమ  

௠
= 2,5 ௞௚

௦మ  

 

a =5,0 
  ೘ೞ   

௦
 = 5,0 ௠

௦మ   

   
 
 

/̀ 

/̀ /̀ 

/̀ 

/̀ /̀ /̀ 
/̀ 

/̀ /̀ 

______ 
___ __ 
__ 
_
_ 

___ _ 
_ _ _ _ _ 

 



Lösungen 
 

I 
 

01) 48 02) 3 03) ଶ
଻
 04) ଶ ௔

ଽ
 05)  2 

06)  27 07)  17ܾ 08)  ܽ + 2 ܾ + ܽ  (09 27  (06 ݔ − ܾ 

10)  562 − 8 ܾ 11)  ௔ା௕
௔ି௕

 12)  18 ܽ + 4 ܾ   
 

II 
 

13) 1 14) ଶ
ହ
 15) ଷଶ

ହ
= 6,4  16) ହ

଼
=  0,625 17)  ଵସଽଽଷ

ସଷହହ
=  3,44271    

18)  ଶ଻ଷ
ଵ଼଻଴

= 0,14590 19)  ௔మ

௕మ 20)  ଵଵ௔
ସଽ

=  0,22449 ܽ 21)  ௔
௕
 22)  ଶ௔

ଵଷ(௔ି௕)
 

23)  ଷ(௖ାௗ)
ଶ(௔ି௕)మ 24)  ܽଶ + 1    

 

III 
 

25) 2 26) ଵଶ
଻

 27) 25  28) ଶ௔
௔ି௕

 29)  (௔ା௕)మ

(௔ି௕)మ    

30)  10 31)  ଶ
଻௔

 32)  ଵ଺ଶ
଻௔య 33)  ଶ଻

ଶଶ௔మ  
 

IV 
 

34) ସଽ
ଽ

 35) ଵଷଷ
ଽ

 36) ଻(ଵା଺௕)
ଽ௕

  37) −9(ܽ଺ − 2ܽଶ + ܽ) 38)  −3(ܾଶ − 1) 

39)  ଵା௔మା௔రି௔௕ି௔మ௕మ

௔య  40)  3ܽ − ܾ 41)  ௫ାଵ
√௫

 42)  4ܽ଺ + 9ܽଶ + 36ܽ  
 

V 
 

43) 1 44) ௗ
௕
 45) ௔ ௗ

௕ ௖
 46) ଶ଴

ଷଽ
 

47)  ଵ
ଽ଴

 48)  5 49)  − ଼
ଷ
 50)  (1 + ܽ)ܾ 

51)  ଶ(௔మିଵ)
௕య  52)  1 − ௕

௔
 53)  0  

 

VI 
 

52) ଶ଻଻
ଽଶ

 
 

53) ହ௔ାଵ଼௕
଺௕

 54) ଵ଴ଶ଻
ଶହ଺

 
 

55) 972 

56)  ଵ଴ଶସ
ଷ

 
 

57)  ଷ
ସ
 58)  ଺ସ

ଶସଷ
 59)  ଶ଼

ଷ
 

60)  ଷଶ
ଷ

 61)  0 62)  4 63)  ଶ଴௔యାହ௔మା଻଺଼
଺௔(ସ௔ାଵ)

 
 
 

 

VII 
 

61) x = − ଷ
ହ
 

 

62) x = ଺
଻
 63) x =  0 

 

64) x = ଵଶ
ଵ଻

 
 

65)  x =  ହ
ଶଶଶ

 
 

ଵଶݔ  (66 = ଵ
ଶ

(2  √2)  67)  x = ହ
ଷ
  68)  x = ଷ ௔ ௕

ଶ ௔ ା௕
 

 

ଵݔ  (69 = ଶݔ = ଵଶݔ  (70 1 = 2(1  √2) 
 

ଵଶݔ  (71 = ଵ  √ଵାସ௔
௔

 
 

ଵଶݔ  (72 = ܽଶ  √1 + ܽସ 
 
 

 

VIII 
 73) ଶܸ = గ ௥య

଺
 74) Aᇱ = ହ

଺
  ܣ

75) ܴ = ோభ ோమ ோయ
ோభ ோమ ା ோభ ோయ ା ோమ ோయ

 
 76) 2, ഥૢ = 2 +  ૙, ഥૢ  = 2 + ૢ

ૢ
 = 2 +  ૚ = 3 

 

 
 

Anmerkung für Rechenprofis: 
 

Eine Definition kann in der Mathematik niemals falsch sein – nur unsinnig. Eine unsinnige Definition führt bei 
konsequenter Anwendung zu widersprüchlichen Schlussfolgerungen. Beispiel: 
 

Es wird angenommen, es gibt eine Zahl k mit         Annahme  
 

   ݇ ≔ ଵ
଴
     (1)  Definition  

 

Somit gilt  ࢑ · ૙ = ૚   (2)  Multiplikation eines Bruches ( ૚
૙
 ) mit seinem Kehrwert (0) 

 

Es gilt aber auch:  ૙ + ૙ = 0  
 

und damit  ࢑ · ૙ = ݇(૙ + ૙) =        (Auflösen der Klammern)  
 

   ݇ · ૙ + ݇ · ૙ = 1 + 1 = ૛  (3) 
 

Aus (2) und (3) ergibt sich somit 
 

   ૚ = ૛    was „falsch“ (unsinnig) ist.  
 

Die Definition (1)  –  es gibt eine Zahl k mit  ࢑ ≔ ૚
૙
  –  ist somit  unsinnig, weil 1  2. 

 

Ein Gegenbeispiel ist die Definition ࢏ ≔ √−1 (imaginäre Einheit). Die Einführung von ݅ führt die Mathematik nicht zu 
widersprüchlichen Aussagen. Zahlen, in denen  ࢏ auftritt, nennt man komplexe Zahlen z mit zℂ. Komplexe Zahlen werden 
in der Mathematik (z.B. in der Funktionentheorie) oder in der Physik (z.B. in der Quantenmechanik) verwendet. 
 
 

 
 

 


